
24. Etappe: Alternative Soalheira – Castelo Novo E 6,1 km 
 

& Wir folgen der Hauptroute knapp 200 m bis zum markierten Zugang zum rechts liegenden Platz 
mit der Junta de Freguesia und biegen dort nach rechts auf diesen Largo da Praça mit Brunnen, Post und 
JdF ab. An  letzterer gehen wir links vorbei und auf der Rua da Igreja aufwärts zur Igreja Matriz mit zwei 
Brunnen davor. Vor der Kirche wenden wir uns nach rechts und gehen etwas später die Travessia da Igreja 
nach rechts hinunter, um dann den Markierungen hinauf zur Capela Nossa Senhora das Necessidades vor 
einem Platz mit dem Pelhourinho zu folgen, unterhalb dessen sich ein Pfosten mit Muschel und gelbem 
Pfeil befindet. Halb rechts gegenüber liegt die Haltestelle für Busse Richtung Fundão. 
 Danach gehen wir geradeaus weiter, biegen dann aber bei einem Denkmal mit Büste sofort nach 
links auf die Rua da Casa da Santa Misericordia ab, folgen dieser bis zu den Bombeiros, um deren 
Gebäude rechts herum gehen wir nach links und pilgern nach 1 km auf der Rua do Vale do Pesco weiter. 
Dieser folgen wir durch eine Kurve und biegen 70 m danach nach rechts auf eine kleine Teerstraße ab. An 
ihrem Beginn steht hinter einer Mauerrundung ein hoher Leitungsmast, auf dem die Caminho-Markierung 
relativ hoch oben angebracht ist. Die Straße geht alsbald in einen mit Splitt bedeckten Weg über, der an 
einem Garten mit hinter einem Zaun entsetzlich kläffenden Hunden entlangführt. Bei einer Gabelung 
dahinter gehen wir nach links weiter und nach insgesamt 800 m mit Blick auf ein weißes Haus geradeaus 
weiter. 
 Vor dem Tor zur Quinta São João (der Name steht auf einem Azulejo) geht es bei km 1,4 nach 
rechts weiter. Vorbei an der Quinta da Serra bleiben wir stets auf diesem Weg. Nach 2,1 km steht links 
ein Pfosten des Fernwanderwegs GR 22. Vor der Autobahnbrücke folgen wir dem uns mit seiner Rückseite 
zugewandten Wegweiser GR 22 "Rutas das Aldeias Historicas de Portugal" und der Entfernungsangabe 
"Castelo Novo 3,5 km" auf einen Sandweg nach links, km 2,4. Immer an der A 23 entlang wendet sich der 
Weg nach 4,1 km vor einer Autobahnbrücke nach links und führt dann als Teerstraße über eine 
Abzweigung hinweg geradeaus weiter.  
 Nach 4,5 km liegt Castelo Novo vor uns, zu dem wir den Markierungen folgend hinaufgehen. 
Nach 5,4 km rechts am Friedhof vorbei gehen wir dahinter auf einem Stück Römerstraße an einer Mauer 
entlang aufwärts, dann wieder auf Asphalt weiter, um nach knapp 5,7 km sofort nach rechts auf eine 
Kopfsteinpflasterstraße abzubiegen. Danach geht es an einer Kapelle vorbei zunächst abwärts und dann 

auf der Estrada Romana nach links aufwärts. Oben biegen wir an einem 2 Brunnen nach links ab, wandern 
dann an der Quinta do Ouriço nach rechts weiter, um auf dem großen Platz Largo da Bica dahinter 
zunächst nach rechts zu gehen und dann dem Wegweiser "Castelo" nach links zu folgen. Dann geht es auf 
der Rua da Praça wieder nach rechts und nach 6,1 km erreichen wir Praça Paços de Concelho von Castelo 
Novo mit dem Pelourinho. 
 Der markierte Weg führt weiter hinauf zum Castelo und hinter der Igreja Matriz auf der Rua da 
Gardunha nach rechts abwärts, bis er auf die im OutdoorHandbuch beschriebene 25. Etappe nach Fundão 
trifft. Den Weg zu den Unterkünften finden Sie auf der Detailkarte von Castelo Novo im 
OutdoorHandbuch, S. 177. 
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